
Die Dürre in
den vergange-
nen Jahren hat
viele alte Bäu-
me geschädigt.
Foto (Archiv): Tim
Schaarschmidt

Repaircafé sucht
Ehrenamtliche
Neues Angebot in der Stadtbibliothek geplant

Hannover. Die Stadtbiblio-
thek Hannover wird im Frühjahr
in ihren Räumen an der Hildes-
heimer Straße 12 ein Repair Café
eröffnen. Hier soll die Reparatur
als Alternative zum Wegwerfen
gefördert werden.
An jeweils einem Sonnabend

Nachmittag im Monat können
dann Besucherinnen und Besu-
chermit defektenGegenständen
in die Stadtbibliothek kommen,
um sie vor Ort, gemeinsam mit
Reparateurinnen und Reparateu-
ren, wieder in Ordnung zu brin-
gen.

ehReNAMtlICh MItARBeIteN
BeI RepARAtuReN uNd zuR
BeGRüßuNG deR GäSte

Die Stadtbibliothek Hannover
suchtMenschen, die ehrenamt-
lich ihre handwerklichenKennt-
nisse für zum Beispiel Bücher,
Spielzeug, Handys, Kleidung/
Textilien, elektrische Kleingerä-

te und Kleinmöbel einbringen
wollen.
Darüber hinaus werden auch

Menschen gesucht, die wäh-
rend der Treffen die Rolle der
Gastgebenden übernehmen
möchten. Dazu zählen die Be-
reitstellung von Kaffee und Tee
und die Begrüßung der Gäste.
Zudem sind sie Ansprechperso-
nen für die Gäste sowie die an-
deren ehrenamtlich Helfenden
im Bereich der Reparaturen.
Interessierte sind herzlich zum

ersten Infovormittag am Sonn-
abend, 25.März ab11Uhr inder
Stadtbibliothek, Hildesheimer
Straße 12, eingeladen. Um An-
meldung unter bibliothek@han-
nover-stadt.de oder bei Michael
Stünkel, Leiter Stadtbibliothek,
unter Telefon (0511) 16843561
wird gebeten.

2 Nähere Angaben
zur Idee der Repair Cafés gibt
es auf repaircafe.org/de/.

So geht es
Hannovers Wäldern
Rund 10 Prozent aller Bäume wiesen StARke SChädeN auf, hieß es
im Umweltausschuss – Jetzt will die Stadt Gegenmaßnahmen ergreifen
Hannover. Die Dürre im ver-
gangenen Jahr hat Hannovers
Wäldern noch einmal zugesetzt.
Rund 10 Prozent der Bäume in
den Stadtwäldern sind nach An-
gabenderStadt starkgeschädigt.
Im Jahr 2021 lag der Anteil

noch bei 6 Prozent. Vor allem alte
Buchen und Eichen litten unter
der Trockenheit, hieß es amMon-
tag imUmwelt-
ausschuss. „Ein
Absterben des
Waldes in Han-
nover erwarten
wir aber wei-
terhin nicht“,
sagte Umwelt-
und Wirt-
schaftsdezer-
nentinAnja Rit-
schel (Grüne).
Tatsächlich sei-
en keineswegs große, abgestor-
bene Vegetationsflächen in den
Wäldern entstanden, sondern es
handele sichumpunktuelle Schä-
den.
Wie bereits in 2021 haben

Forstmitarbeiter Hannovers
Wälder stichprobenartig unter
die Lupe ge-
nommen. Ins-
gesamt 318
Bäume haben
sie untersucht.
Ausschlagge-
bend war, wie
dicht die Kro-
nen noch mit
Blättern oder
Nadeln be-
wachsen wa-
ren. Alle Bäu-
me, bei denen
mehr als 60
Prozent des
Laubs fehlten oder bei denen 30
bis 60Prozent des Laubsgelblich
verfärbt waren, galten als „stark
beschädigt“.

BuCheN uNd fIChteN
BeSoNdeRS BetRoffeN

Insbesondere bei Hannovers Bu-
chen verschlimmerte sich die La-
ge. Galten im Jahr 2021 noch
rund 10 Prozent als stark geschä-
digt, waren es im vergangenen
Jahr bereits doppelt so viele. Bei
den Eichen stieg der Anteil der
kranken Bäume von 6,5 auf 7,4
Prozent.
Die Fichtenhat es imvergange-

nen Jahrbesondershart erwischt.
Alle von den Forstmitarbeitern
untersuchten Bäume haben Bor-
kenkäfer und Trockenheit dahin-
gerafft – eineAusfallrate von 100
Prozent. Der Gesamtanteil der
Fichten an hannoverschen Wäl-
dernmachtabernuretwaeinPro-

zent aus. Insofern halten sich die
Auswirkungen auf den gesam-
ten Baumbestand in Grenzen.
Kiefern dagegen haben die Dür-
re, abgesehen von einigen
Sturmschäden, gut verkraftet.
Gründe für die schlechte Lage

der Bäume gibt es mehrere. „Wir
habenseit2018mehrereTrocken-
jahre. Nur 2021 gab es einen

leichten An-
stieg bei den
Niederschlä-
gen“, erklärt
der städtische
Forstwissen-
schaftler Jo-
hannes Drech-
sel in der Aus-
schusssitzung.
Zudem

stünden in der
Eilenriede und

den übrigen Stadtwäldern viele
alte Bäume.
„Diese sind zum Teil schon ge-

schwächt und haben Probleme,
sichdemverändertenKlimaanzu-
passen“, sagtDrechsel. Insbeson-
derebeiBuchenundEichen istder
Bestand in Hannover schon sehr

in die Jahre
gekommen.
Die Förster

wollen jetzt
vermehrt jun-
ge Baumarten
pflanzen, die
der Trocken-
heit besser
trotzen kön-
nen. Dazu ge-
hören be-
stimmte
Eichen- und
Ahornarten.
Lücken in den

Wäldern, die durch das Abster-
benalter Bäumeentstanden sind,
sollen durch Jungbäume ge-
schlossen werden. „Diese einjäh-
rigen Jungpflanzen gelten als be-
sonders anpassungsfähig und
sollen denWald zukünftig wider-
standsfähiger gegenüber dem
Klimawandel machen“, sagt De-
zernentin Ritschel.

BoRkeNkäfeR:
WeNIGeR BefAll

Der Borkenkäfer hat im Lauf des
vergangenen Jahres etwas weni-
ger Bäume in Niedersachsen be-
fallen als ein Jahr zuvor. In dem
Bundeslandwurden imJahr2022
alleinwegendes Schädlings etwa
900.000 Kubikmeter Fichtenholz
geerntet, wie die Niedersächsi-
schen Landesforsten (NLF) mit-
teilten. In den Vorjahren lag die
Zahl im Bereich von etwas über
einer Million Kubikmeter. Tote

Bäume, die aus ökologischen
Gründen imWald liegengelassen
werden, zählen nicht zur Zahl der
geernteten Bäume.
Dabei handelt es sich jedoch

nur umeinen kleinen Teil desHol-
zes.LautdenLandesforsten istdie
wieder zubewaldendeFlächeauf
35.000 Hektar gewachsen. Das
entspricht etwa 1,7-mal der Flä-
che der Stadt Hannover.
Försterinnen und Förster ha-

bendeshalb imvergangenenJahr
rund sechs Millionen Setzlinge
gepflanzt.

„Ein Absterben des
Waldes in Hannover

erwarten wir aber
weiterhin nicht.“

Anja Ritschel,
Umwelt- und

Wirtschaftsdezernentin

„Wir haben seit 2018
mehrere Trockenjahre.

Nur 2021 gab es
einen leichten Anstieg

bei den
Niederschlägen.“
Johannes Drechsel,

Städtischer
Forstwissenschaftler

Stolzer Vermittler erfolgreicher
Mensch-Möbel-Beziehungen. Seit 1965.

NUR BISSA 25.02.

POLSTER-
AKTIONSTAGE

Über 40.000 Artikel
auch auf porta.de
entdecken!

AUF ALLE

POLSTERM
ÖBEL

20%
ohne Wenn
und Aber *1

Nur gültig im

Einrichtungs
haus.

EXKLUSIV
FÜRDICH

Rabatte bis 25.02.2023 gültig!

*1 Gilt nur für Neukäufe, inkl. Skonto. Nicht in Ver-
bindung mit anderen Aktionen. Nur gültig gegen
Vorlage des Coupons bis 25.02.2023.

*2 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, Produkte aus dem Onlineshop und der Buchpreisbindung
unterliegende Bücher. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe, inkl. Skonto. Rabatt nur
gültig gegen Vorlage des Coupons bis 25.02.2023.

AUF EINEN ARTIKEL DEINERWAHL

Gilt in den
Abteilungen:
Heimtextilien,

Leuchten und Teppiche30%*2

IN LAATZEN
Freitag und Samstag von 12-19 Uhr

• Köstlichkeiten aus der Showküche

Samstag von 12 bis 19 Uhr

• Darts-Challenge: Gewinnt
porta-Einkaufsgutscheine
im Wert von bis zu 100€
(Nähere Infos im Einrichtungshaus.)

In Hannover
und Laatzen
Fr., 24. +
Sa., 25.02.

von 10 bis 20 Uhr

IN HANNOVER
Freitag und Samstag von 12-19 Uhr

Spielshow QUIZ X MIT:
Gewinnt porta-
Warengutscheine

30916 Hannover/Altwarmbüchen • Porta Möbel
Handels GmbH & Co. KG Hannover
BAB-Abfahrt Lahe/Altwarmbüchen • Opelstraße 9
Tel.: 0511 47566-0
30880 Hannover/Laatzen • Porta Möbel Handels
GmbH & Co. KG Laatzen • Lüneburger Straße 3
Telefon: 05102 7361-0

Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-19 Uhr
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